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Die beiden Neubauten für Schulkindergarten, Kindergarten und Ganztagsbetreuung wurden in Massivholzbauweise errichtet. FOTOS: STADT FREIBURG

Den Mittelpunkt der Halle bildet
eine hölzerne Rotunde, auf deren
Dach die Schulbibliothek unterge-
brachtist.DenhöhlenartigenRaum
darunterkönnenKinderzumLesen
undEntspannennutzen.

Neubauten und Sanierung
kosten nahezu gleich viel

Die Eingangshalle wurde ebenso
wiedieNeubautenalsMassivholz-
bauerrichtetundverbindetdiebei-
den Flügel mit den Klassenzim-
mern. In diesen dreigeschossigen
Gebäuden wurde die Haustechnik
kompletterneuert,Böden,Decken
undWänderenoviertsowiedezen-
traleLüftungsanlagenundAufzüge
eingebaut.

Mit16,4MillionenEurofürdie
beiden Neubauten und 16,3 Mil-
lionenEurofürdieSanierungder
Adolf-Reichwein-Grundschule
kostetenbeideTeilprojektenahe-
zugleichviel.Allerdingsbekamdie
Stadt Freiburg für die Neubauten
mit 3,4 Millionen Euro insgesamt
deutlich mehr Fördermittel. Für
die Sanierung lag der staatliche
Zuschuss lediglich bei 1,3 Millio-
nenEuro.

Adolf-Reichwein-
Bildungshaus Ein Campus für Schule

und Kindergarten
Auch für eine Großstadt wie
Freiburg ist ein Projekt wie das
Adolf-Reichwein-Bildungs-
haus nicht alltäglich. In die Er-
weiterung der Grundschule zum
Bildungshaus und die Sanie-
rung der Bestandsgebäude
wurden fast 33 Millionen Euro
investiert.

Von Jürgen Schmidt

FREIBURG.FastneunJahredauert
esvondenerstenPlanungenbiszum
AbschlussallerArbeiten.SeitMaiist
das Adolf-Reichwein-Bildungshaus
im Freiburger Stadtteil Weingarten
nunvollständignutzbar.

Zwei neue Gebäude auf dem
Schulgelände

UmfürdieGrundschuleRäumefür
die Ganztagsbetreuung zu schaf-
fen und Platz für einen Schulkin-
dergarten, der das inklusive Bil-
dungsangebot ergänzt, wurden
zweineueGebäudeaufdemSchul-
gelände errichtet. Die Planer ,
Riehle+Assoziierte aus Stuttgart

undCampusArchitekturausReut-
lingen, hatten sich für eine Voll-
holz-Massivbauweise entschie-
den.DieKonstruktionsei„weitge-
hend sicht- und riechbar“ geblie-
ben,sodieArchitekten.Dankder
DämmungsinddieNeubautenals
Passivhauszertifiziert.

Für den Schulkindergarten, in
dem Kinder mit Behinderungen
betreutwerden,unddieKinderta-
gesstättewurdeeinL-förmigesGe-
bäude konzipiert, das durch den
Grundriss einen geschützten, ge-
meinsamgenutztenAußenbereich
schafft.

DerGanztagesbereichdesSchul-
neubaus steht an einem zentralen
Innenhof.DieMensasowiederBe-
wegungs- und Spielraum lassen
sichzueinergroßenFlächezusam-
menlegen und können außerhalb
derSchulzeitvonStadtteilgruppen
genutztwerden.

AuchbeiderSanierungderbeste-
henden Schulgebäude wurde ein
TeilderaltenBausubstanzersetzt.
An der Stelle der ehemaligen Pau-
senhallestehtnundas„Forum“.Die
rund500QuadratmetergroßeEin-
gangshalleistnundasZentrumder
Schulemitihrenüber450Schülern.

Daten und Fakten auf einen Blick

Maßnahme:
Neubau , Erweiterung und Sanierung des
Adolf-Reichwein-Bildungshauses, Frei-
burg
Bauherrin:
Stadt Freiburg
Architekten:
Riehle+Assoziierte, Stuttgart
Campus Architektur, Reutlingen
Bauzeit:
Neubau 12/2015 bis 11/2017

Sanierung 11/2019 bis 5/2022
Kosten:
Neubau 16,4 Millionen Euro
Sanierung 16,3 Millionen Euro inklusive
Übergangslösung
Fördermittel:
Neubau rund 3,4 Millionen Euro
Sanierung knapp 1,3 Millionen Euro
Nutzfläche:
Neubau 3308 Quadratmeter
Sanierung 3851 Quadratmeter

Die Rotunde in der Mitte des Forums beherbergt im oberen Stockwerk die Bibliothek der
Grundschule. Der Bereich darunter dient zum Lesen und Entspannen.

Reichwein-Schule bei
Inklusion Vorreiter
70 von 450 Kindern haben speziellen Förderbedarf

FREIBURG.AlsdieNeubautendes
Adolf-Reichwein-Bildungszen-
trums2017eingeweihtwurden,war
dies für die Grundschule so etwas
wieeinGeburtstagsgeschenk.Denn
im gleichen Jahr feierte die Bil-
dungseinrichtung in Freiburg-
Weingarten ihr 50-jähriges Beste-
hen. Die Schule steht in der Frei-
burger Bildungslandschaft immer
wieder für Superlative. Weil der
Stadtteil Weingarten sehr rasch
wuchs, war die Adolf-Reichwein-
SchulelangeZeitdiegrößteGrund-
schulederStadt.

Indenfrühen1970er-Jahrenbe-
suchten fast 1200 Jungen und
Mädchen die Schule. Heute sind
es mit rund 450 Schülern etwas
mehralseinDrittel.

DieSchulehatteaberaucheine
VorreiterrolleinSachenInklusion.
DieSchulekooperierteengmitder
Weingartenschule für Erziehungs-
hilfe.DieZusammenarbeitwarso

eng, dass die zuvor eigenständige
Sonderschule zum Beginn des
Schuljahres2007/2008indieAdolf-
Reichwein-Grundschule integriert
wurde. Heute besuchen rund 70
JungenundMädchenmitbesonde-
rem Förderbedarf die Schule. Mit
der räumlichen Integration des
SchulkindergartensaufdemCam-
pusdesBildungshausesistdieZu-
sammenführung nun vollständig
umgesetzt.

DieGrundschulestehtabernicht
nurfürInklusion,sondernauchfür
Integration.Dennrund80Prozent
der Schüler haben einen Migrati-
onshintergrund. Sprachförderung
auchindenStammklassenundis-
lamischer Religionsunterricht ge-
hörendeshalbebensozudenAnge-
boten,wieeine„BibliothekderKul-
turen“.Dortfindensichauchviele
mehrsprachige Bücher, beispiels-
weise in Türkisch, Kurdisch, Ara-
bischoderPolnisch. (jüs)

500 Quadratmeter groß ist die neue Eingangshalle, die die beiden Klassentrakte der
Grundschule verbindet.
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